
 

 
 
 
 Protokoll  
über die 10. Sitzung des Ausschusses für Soziales und Grundsicherung der Bezirksverordneten-
versammlung Steglitz-Zehlendorf am Donnerstag, dem 03.04.2003, im Rathaus Zehlendorf, 
BVV-Saal 
 
 
 
Anwesende:     siehe Anwesenheitsliste 
 
Beginn:     16:35 Uhr 
 
Ende:      18:25 Uhr 
 
Gäste:      siehe Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
Der Ausschußvorsitzende, Herr Bösener, begrüßt die Anwesenden. 

 
 
TOP 1:  Öffentliche Bürger-Frage-Viertelstunde 

 
Es wurden keine Fragen eingereicht. 
 
 
TOP 2:  Protokoll(e) 

 
Der Ausschußvorsitzende mahnt an, daß das Protokoll der Sitzung vom 29.01.2003 noch nicht 
vorliegt und bittet die Verwaltung dafür Sorge zu tragen, daß die Protokolle jeweils zur nächsten 
Ausschußsitzung vorliegen. 
 
 
TOP 3.1:  Antrag der FDP- Fraktion – Drs.-Nr. 545/ II 

 Service und Effizienz durch gemeinsames Büro 
von Sozial-und Arbeitsamt 

 
BV Ehrhardt bittet, den Antrag zurückzustellen. 

Der Antrag wird zurückgestellt. 
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TOP 3.2:  Antrag der CDU- Fraktion - Drs.-Nr. 610/ II 

Fördervereine für Seniorenfreizeitstätten 

 

BzStR Wöpke stellt den Sachstand hinsichtlich der Gründung von Fördervereinen in den be-
zirklichen Seniorenfreizeitstätten dar. Die Gründung von Fördervereinen wird vom Bezirksamt 
unterstützt. Da es sich jedoch letztlich um eine ehrenamtliche, privateTätigkeit handelt, ist eine 
Einwirkung von Seiten des Amtes nicht möglich. Gespräche mit Interessierten wurden erst kürz-
lich - zum Bürgertreffpunkt Bhf.- Lichterfelde- West sowie zur Seniorenfreizeitstätte Seelerweg 
- geführt. 

BzStR Wöpke weist weiter darauf hin, daß den Fraktionen jeweils ein Exemplar des schriftlichen 
Berichts zum derzeitigen Sachstand zugeleitet wurde. 

In der Diskussion werden einige Änderungsvorschläge eingebracht, die von der antragstellenden 
Fraktion übernommen werden, so dass der Text in folgender Fassung abgestimmt wird. 

Das Bezirksamt wird ersucht, weiterhin die Gründung von Fördervereinen für kommunale Seni-
orenfreizeitstätten voranzutreiben und zu unterstützen und zum Jahresende im Wege einer Vor-
lage zur Kenntnisnahme zu berichten. 

Der Antrag wird in dieser Form einstimmig angenommen.  

 
 
TOP 3.3:  Antrag der Fraktion der Grünen - Drs.Nr. 614/ II 

Rechte der Seniorenvertretung  

 
BV Markl-Vieto bittet um Vertagung.  
 
Der Antrag wird zurückgestellt. 
 
 
TOP 4:  Vorstellung des Arbeitskreises „Ausländer und 

Deutsche – Regionalgruppe Zehlendorf“ im Ev. 
Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf  

 
Frau Velten, Frau Höft und Frau Kulla berichten ausführlich über die Entstehung und Arbeit des 
Arbeitskreises. 

BV Markl-Vieto erkundigt sich nach der Zusammenarbeit mit dem Sozialamt und hinterfragt im 
Zusammenhang mit der Ausstellung von Monatskarten für Flüchtlinge, die Bearbeitungsdauer, 
die nach ihren Informationen bis zu neun Monaten dauert. 

SozL, Herr Imlau, berichtete, daß ihm keine Beschwerden über derartige Bearbeitungszeiten 
bekannt sind. 

BV Ehrhardt bat um Bericht im nächsten Ausschuss. 

Frau Kulla wünscht sich einen Ausländerbeauftragten im Bezirk. 

BzStR Wöpke nimmt diese Anregung auf, weist jedoch auf die angespannte personelle Situation 
in der Abteilung Soziales und Grundsicherung hin. 
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TOP 5:   Finanzielle Rückwirkungen der Sparmaßnahmen 

im Haushalt 

 

BzStR Wöpke berichtet ausführlich über eine Veranstaltung mit Herrn Finanzsenator Sarrazin 
am 31.03.2003. 

Es liegen insgesamt keine neuen Erkenntnisse zu den finanziellen Rückwirkungen der Sparmaß-
nahmen im Haushalt vor. Herr BzStR Wöpke erläutert, daß jedoch weitere Einsparungen im 
T+Z-Teil sowie im Personalbereich zu erbringen sind. Er macht deutlich, daß die Abteilung ge-
zwungen ist, hier die Neutralstellung für die Leistungsverwaltung zu beantragen.  
 
 
TOP 6:  Personelle Situation im Sozialamt 

 

BzStR Wöpke berichtet unter Bezugnahme auf die letzte BVV ausführlich über die äußerst an-
gespannte personelle Situation und seine Bemühungen, mit Hilfe der Abteilung Personal und 
Verwaltung, die Personalnot zu lindern. 

BV Markl-Vieto fragt nach, ob die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in die Suche nach Lösungen 
einbezogen wurden. 

SozL, Herr Imlau, bestätigt dies. 
 
 
TOP 7: Kosten-Leistungs-Rechnung im Sozialamt 

 

SozL 2000, Herr Tosch, erläutert ausführlich die Kosten-Leistungs-Rechnung. 

Der Ausschussvorsitzende bittet, dem Protokoll eine Liste der Produktnummern der Abt. Sozia-
les und Grundsicherung beizufügen, damit sich die Ausschußmitglieder mit den Produkten der 
Abteilung vertraut machen können (siehe Anlage). 
 
 
Top 8: Klassenfahrt-Zuschüsse 

 (Ergänzung zur mündlichen Anfrage Drs. 637/II  
 in der 14. Sitzung der BVV) 

 

BV Markl-Vieto berichtet von abgelehnten Anträgen bei Zuschüssen zu Klassenfahrten und fragt 
nach dem Hintergrund. 
SozL, Hr. Imlau, erläutert vor dem Hintergrund der Bestimmungen des Asylbewerberleistungs-
gesetzes die Rechtslage. 
BV Markl-Vieto erkundigt sich nach der Zahlung dieser Zuschüsse durch andere Bezirke. 
Die Angelegenheit wird kontrovers erörtert. 
 
 
Top 9:       Bericht aus dem Bezirksamt 
 
 Der Ausschussvorsitzende verteilt den aktuellen Jahresbericht über die Arbeit der Schuldner-

und Insolvenzberatung. 
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 SozL berichtet über die “ VSS“ (Verbindungsstelle Soziales zum Landeskriminalamt des 

Polizeipräsidenten in Berlin). 
 
 
Top 10:      Verschiedenes 
 
 BV Grimpe-Christen erkundigt sich bzgl. des GDF in der Seniorenfreizeitstätte Seelerweg 

nach dem Stand der Absprachen zur Fördervereinsgründung, da nach ihren Informationen ein 
Mustervertrag dem GDF noch nicht vorliegt. 
Soz 2000 berichtet, daß entsprechende Unterlagen am 27.03.2003 an den GDF übersandt 
wurden. 

 BV Markl-Vieto erkundigt sich zum Sachstand der Interkulturellen Initiative und bittet die-
ses Thema auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu setzen. 
BzStR Wöpke bot an, wenn konkrete Fragen rechtzeitig zur nächsten Ausschußsitzung auf-
geliefert werden würden, diese vorzubereiten und umfassend zu beantworten. 

 
 
 
Die nächste Ausschußsitzung findet am 30.04.2003 statt. 
 
 
 
Ausschußvorsitzender:    BV Bösener 

Schriftführer:    BV Böhnke 

Protokoll:     Frau Gansewig  Berlin, den 17.04.2003 

 


